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Checkliste EUDR für Möbelimporteure
Für Einkauf, Zoll und Geschäftsführung: welche Möbel erfasst sind, welche Rolle Sie je Beschaffungsweg haben, was die
Sorgfaltserklärung braucht, welche Zollcodes gelten und was bis zum 30. Dezember 2026 zu tun ist. Kurzfassung des Artikels
polygon-one.com/eudr-moebelimporteure.

1. Welche Möbel erfasst sind (Anhang I seit 18.09.2026)

POSITION ERZEUGNIS STICHTAG

ex 9403 30, 40, 50, 60; ex 9403 91 Büro-, Küchen-, Schlafzimmer- und
andere Möbel aus Holz; Möbelteile aus
Holz

30. Dezember 2026 für alle (Anhang der
Holzhandelsverordnung)

ex 9401 31 00, 41 00, 61 00, 69 00,
80 00, 91 90

Sitzmöbel aus Holz oder mit Gestell aus
Holz, Teile davon

30. Dezember 2026; kleine Marktteilnehmer
(Stand 31.12.2024) bis 30. Juni 2027, Code
Y141

ex 9406 10 00; ex 4418 Vorgefertigte Gebäude aus Holz;
Bautischlerarbeiten

30. Dezember 2026 für alle

ex 4420, ex 4421 Innenausstattung, Ziergegenstände,
andere Holzwaren

30. Dezember 2026; kleine Marktteilnehmer bis
30. Juni 2027

Nicht erfasst: gebrauchte und Second-hand-Möbel (Y133), Möbel aus Bambus und Rattan, Flugzeug- und Fahrzeugsitze, Sitzmöbel mit
Metallgestell (9401 71/79 stehen nicht in Anhang I), Verpackungsholz im Einsatz, Muster von vernachlässigbarem Wert, Leder. Keine
Mengen- oder Wertgrenze. Ware, die vor dem 30. Dezember 2026 eingeführt wurde, braucht keine Erklärung; Einfuhrdatum dokumentieren.

2. Ihre Rolle je Beschaffungsweg

BESCHAFFUNGSWEG ROLLE PFLICHT

Fertige Möbel aus Drittland
importiert, unverändert verkauft

Marktteilnehmer Sorgfaltserklärung vor der Zollanmeldung; C716 mit
Referenznummer; Nummer an Händler und Verarbeiter
weitergeben

Komponenten importiert, selbst zu
Möbeln verarbeitet

Marktteilnehmer und erster
nachgelagerter
Marktteilnehmer

Erklärung für die Komponenten; für die Möbel weder
Erklärung noch Referenznummer für Kunden; Nummern
der Einfuhren 5 Jahre aufbewahren

Möbel bei EU-Hersteller oder EU-
Importeur gekauft

Nachgelagert oder Händler Lieferanten, Abnehmer in der Lieferkette und
Referenznummern erfassen (5 Jahre); Nicht-KMU:
Registrierung, Prüfung bei Bedenken

Möbel für den eigenen Betrieb
importiert

Marktteilnehmer Sorgfaltserklärung vor der Einfuhr

Retoure aus Drittland wieder
eingeführt

Nachgelagert, wenn das
frühere Inverkehrbringen
belegt ist

C720 (Nicht-KMU) oder C725 (KMU) mit ursprünglicher
Nummer; Übergangsware C718; ohne Beleg Erstimport

Erklärte Möbel exportiert Nachgelagert Y188 (KMU) oder Y196 (Nicht-KMU), keine Nummer; nur
nicht erklärte Ware wird vor der Ausfuhr erklärt

3. Was die Sorgfaltserklärung bei Möbeln braucht

☐ Zolltarifnummer (Sitzmöbel achtstellig) und Beschreibung mit Handelsname
☐ Gebräuchlicher und vollständiger wissenschaftlicher Name jeder Holzart (EPPO-Datenbank), je Komponente
☐ Menge in Kilogramm Eigenmasse ohne Verpackung, ggf. besondere Maßeinheit
☐ Erzeugerland = Land des Einschlags, nicht der Fertigung
☐ Geolokalisierung aller Einschlagsflächen (sechs Dezimalstellen, Polygon über vier Hektar) und Erntezeitraum
☐ Name, Anschrift, E-Mail aller Lieferanten und der nachgelagerten Abnehmer
☐ Legalitätsnachweise aus dem Erzeugerland, Belege für Entwaldungsfreiheit; alles fünf Jahre aufbewahren
☐ Eine Erklärung kann die Lieferungen eines Jahres abdecken: Menge angeben, Restmenge verfolgen, höchstens ein Jahr



4. Länderrisiko des Holzes (Durchführungsverordnung (EU) 2025/1093)

EINSTUFUNG LÄNDER FOLGE

Geringes Risiko China, Vietnam, Indien, Thailand, Türkei,
Ukraine, Bosnien und Herzegowina, Serbien,
EU, USA, Kanada, UK, Norwegen, Schweiz

Vereinfachte Sorgfaltspflicht (Art. 13):
Daten und Geodaten sammeln, keine
Risikobewertung; Kontrollquote 1 %

Normales Risiko Indonesien, Malaysia, Brasilien und alle nicht
gelisteten Länder

Volle Sorgfaltspflicht (Art. 10, 11) mit
dokumentierter Risikobewertung und
Risikominderung; Kontrollquote 3 %

Hohes Risiko Belarus, Russland, Myanmar, Nordkorea Kontrollquote 9 %; Russland und Belarus
sanktioniert

5. Zollcodes in der Einfuhranmeldung

CODE WOFÜR

C716 Eigene Sorgfaltserklärung, mit Referenznummer (Pflicht ab 30.12.2026, Bedingung B090)

Y129 Ware unter einem Code aus Anhang I, die kein Holz enthält

Y133 Gebrauchte Möbel, Abfall, Recyclingware

Y141 Kleine Marktteilnehmer bis 29.06.2027, nicht für Holzmöbel der Position 9403

C720 / C725 Wieder eingeführte Retouren, Nicht-KMU / KMU, mit ursprünglicher Nummer

C718 Ware aus der Übergangszeit (30.06.2023 bis Geltungsbeginn), konventionelle Nummer
99EU9999999999

Y132 Holz, das vor dem 29.06.2023 geschlagen wurde

6. Fahrplan bis zum 30. Dezember 2026

☐ Sofort: Sortiment mit zehnstelliger Zolltarifnummer gegen Anhang I prüfen; EUTR-Anhang markieren
☐ Sofort: Rolle je Beschaffungsweg festlegen (Fertigware, Komponenten, EU-Einkauf, Eigenbedarf, Retouren, Export)
☐ Oktober: Lieferanten anschreiben (Erzeugerland, Artnamen, Polygone, Erntezeitraum, Legalitätsdokumente); Übersee 8 bis 12
Wochen
☐ Oktober: Zugang zum Informationssystem beantragen (Nicht-KMU auch als Nachgelagerte)
☐ November: Länderrisiko je Lieferant, Risikobewertung bei normalem Risiko, Sorgfaltspflichtregelung (Art. 12), Bestände mit
Einfuhrdatum, Testerklärungen
☐ Dezember: Erklärungen mit Vorlauf, sobald die Ladung steht; Zolldienstleister auf C716 einweisen; „kein Container ohne
Nummer“; Nummern auf Rechnung und Lieferschein

Quellen: Verordnung (EU) 2023/1115 in der Fassung der Verordnung (EU) 2025/2650; Anhang I in der Fassung der Delegierten Verordnung (EU) 2026/2102;
Durchführungsverordnung (EU) 2025/1093; Kommissions-FAQ Version 5 (überarbeitet 21.08.2026); TARIC-Dokument Revision 1 vom 23.09.2026; Leitlinien der
Kommission ABl. C/2026/3896. Stand 14. Oktober 2026. Polygon One GmbH, polygon-one.com/eudr-moebelimporteure. Keine Rechtsberatung.


